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Wir arbeiten ausschl. aufgrund der Allg. Bedingungen des schweiz. Nutzfahrzeugverbandes ASTAG www.astag.ch und des Verbandes schweiz. Speditions- und Logistikunternehmen 
SPEDLOGSWISS www.spedlogswiss.ch, neueste Fassung. Diese stellen wir Ihnen auf auf Wunsch gerne zu bzw. auf www.gabriel.ch zur Verfügung. Gerichtsstand ist Luzern. 
 

 
6002 Luzern, 21. September 2007 
Marcel Gabriel, Direktwahl 041 624 40 41 
E-Mail marcel.gabriel@gabriel.ch 
 
Sehr geehrte Kunden und Geschäftsfreunde 
 
Im Juni 2007 informierten wir Sie über die geplante Erhöhung der leistungsabhängigen Schwer-
verkehrsabgabe (LSVA) und über den Ausstieg aus dem Palettentausch der Transportbranche 
per 1. Januar 2008. 
 

1. Erhöhung der Transportkosten per 1. Januar 2008 um 6% 

Am 12. September 2007 hat der Bundesrat beschlossen, die LSVA-Ansätze per 1. Januar 2008 
nochmals zu erhöhen. Dies belastet die Konkurrenzfähigkeit des Wirtschaftsstandortes Schweiz 
gegenüber Europa erneut, was wir sehr bedauern. Hinzu kommen weitere Kostensteigerungen 
im Strassentransportgewerbe wie Personalkosten, zusätzliche Aufwände infolge digitalem 
Fahrtschreiber, Kostenanstieg bei Fahrzeugwartung, -beschaffung, und –unterhalt, usw. Wir 
sehen uns daher veranlasst, die Transportkosten per 1. Januar 2008 um 6 Prozent zu erhöhen.  
 

2. Auflösung Tauschgeräte (TG)-Pool  per 31. Dezember 2007 

Grundsätzlich hält die ASTAG am Palettenpool-Ausstieg per 31. Dezember 2007 fest, wie wir 
auf www.gabriel.ch unter Aktuell bereits publiziert haben. Da am Markt für gewisse Bereiche 
aber Probleme entstehen, wurde nach marktverträglichen Lösungen gesucht. Inzwischen wurde 
mit Handel und Industrie vereinbart, dass der „Zug-um-Zug-Tausch“ als Alternative und verre-
chenbare Dienstleistung möglich bleibt. Es wird jedoch folgende Ladehilfsmittel-Gebühr auf 
dem Netto-Frachtpreis verrechnet:  

 
 2% für tauschfähige Paletten gemäss EPAL-Kriterien 
 4% für Rahmen und Deckel sowie für Paletten im grenzüberschreitenden Verkehr 
 4% für helle EPAL-Paletten  

 
Können Tauschgeräte beim Empfänger nicht Zug-um-Zug getauscht werden, behalten wir uns 
vor, die TG-Guthaben dem Auftraggeber zu verrechnen. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für das Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit und sichern 
Ihnen auch in Zukunft eine sorgfältige und zuverlässige Auftragsausführung zu. 
 
 Mit freundlichen Grüssen 
 
 GABRIEL TRANSPORT AG 

  
 Marcel Gabriel 

 

 
 An unsere geschätzten 

Kunden und Geschäftsfreunde 

 
Datum: 

 

Zuständig: 

 


